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See the notice on TED website

458822-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Neubau eines Mehrfamilienhauses in Lindewitt - OBJ/TGA
OJ S 132/2025 14/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Amt Schafflund
E-Mail: info@amt-schafflund.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau eines Mehrfamilienhauses in Lindewitt - OBJ/TGA
Beschreibung: Auf dem Grundstück Flensburger Straße 11, 24969 Lindewitt (Flurstück 66) 
wird ein Mehrfamilienhaus schlüsselfertig mit 8 Wohneinheiten über 2 Geschosse für sozialen 
Wohnraum errichtet. Das Gebäude wird in massiver Bauweise aus Mauerwerk und 
Stahlbetonbauteilen errichtet und umfasst ein Erd- sowie ein Dachgeschoss. Das EG unterteilt 
sich in vier Wohnungen sowie zwei Technikräume (HAR und Elektro) und einen 
Mobilitätsraum, das OG umfasst lediglich vier Wohneinheiten. Je Stockwerk stehen zusätzlich 
zwei von außen zugänglichen Abstellräumen zur Verfügung.) Die Wohn- und Nutzfläche 
beträgt ca. 670 m². Das Gebäude ist im Zeitraum vom 15.01.2026 bis 31.12.2026 zu errichten.
Kennung des Verfahrens: 945badc2-6f9f-4708-a000-df1b824d9451
Interne Kennung: 5406.01 JM
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Leistungsbeginn: unmittelbar nach Beauftragung Angaben 
der Bewerber gem. §§ 123 und 124 GWB in Verbindung mit § 42 VgV. Mit dem 
Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen und Erklärungen elektronisch über das 
bekanntgegebene Vergabeportal einzureichen: - ausgefüllter Bewerberbogen, - Vordruck 1A: 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen; - Vordruck 1B: Eigenerklärung zu wirtschaftlichen 
Verknüpfungen / zur Zusammenarbeit und Angaben zur Leistungsbereitstellung im Falle einer 
Unterbeauftragung; - Vordruck 1C: Eigenerklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines 
Mindestlohnes; - Vordruck 1D: Eigenerklärung zur Verpflichtung gem. Verpflichtungsgesetz; - 
Vordruck 1E: Eigenerklärung zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben - Vordruck 1F: 
Eigenerklärung gem. 5. RUS-Sanktionspaket; - Vordruck 1G: Vollmacht der 
vertretungsberechtigten Person im Falle einer Bewerbergemeinschaft; - Vordruck 1H: 
Angaben zu Auftragsteilen in der Bewerbergemeinschaft; - Vordruck 1I: Eigenerklärung über 
eine gesonderte Versicherung für Bietergemeinschaften; - Vordruck 2A: Eigenerklärung über 
eine bestehende Berufshaftpflichtversicherung; - Vordruck 2B: Eigenerklärung über den 
Umsatz des Bewerbers; - Vordruck 3A1: Erklärung über die Beschäftigtenanzahl OBJ; - 
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Vordruck 3A2: Erklärung über die Beschäftigtenanzahl TGA; - Vordruck 3B1: Berufliche 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Kopie); - Vordruck 3B2: Berufliche 
Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung OBJ (Kopie); - Vordruck 3B3: Berufliche 
Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung TGA (Kopie); - Vordruck 3C: Darstellung von 
zwei vergleichbaren Referenzprojekten für die Leistungen der Objektplanung gem. §§ 33 
HOAI Näheres siehe Auswahlbogen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lindewitt
Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEF0C)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 850 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9V5UZL Im Zusammenhang mit dem 
Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine wurde am 8. April 2022 durch das 5. EU-
Sanktionspaket mit Art. 5k in die Russland-Sanktionsverordnung 2014/833 ein unmittelbar und 
seit dem 9. April 2022 geltendes Zuschlags- und Erfüllungsverbot für öffentliche Aufträge und 
Konzessionen oberhalb der EU-Schwellenwerte mit russischen Staatsangehörigen und 
Unternehmen eingeführt. Danach ist es verboten öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die 
in den Anwendungsbereich der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter 
Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 
und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 
Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 
Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter 
Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu erfüllen: a) russische 
Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen, b) juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter 
Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der 
unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, auch solche, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden (Eignungsleihe). Das Nichtvorliegen dieser Ausschlusstatbestände ist 
durch den Bewerber mit Teilnahmeantrag in Form einer Eigenerklärung zu erklären. Alle 
Bewerber, die einen Teilnahmeantrag fristgerecht eingereicht haben und die formellen 
Mindestkriterien/-anforderungen erfüllen, sind für die Wertung der Auswahlkriterien 
zugelassen. Der Auftraggeber wählt anhand der erteilten Auskünfte über die Eignung der 
Bewerber sowie anhand der Auskünfte und Formalien, die zur Beurteilung der von diesen zu 
erfüllenden wirtschaftlichen und technischen Mindestanforderungen erforderlich sind, unter 
den Bewerbern, die nicht ausgeschlossen wurden und die die genannten Anforderungen 
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erfüllen, diejenigen aus, die er zur Verhandlung auffordert. Die Auswahl erfolgt anhand der für 
den Leistungsbereich der Objektplanung eingereichten 2 besten Referenzprojekte, welche 
innerhalb der vergangenen 7 Jahre (Stichtag 01.01.2018) abgeschlossen worden sind, jeweils 
in den Kriterien vergleichbare Größe (0-1 Punkt), vergleichbares Leistungsbild (0-3 Punkte), 
vergleichbare Bauaufgabe (0-4 Punkte), die innerhalb der vergangenen 8 Jahre (Stichtag 
01.01.2018) mit der Leistungsphase 8 (Objektplanung) abgeschlossen worden. Insgesamt 
können mit den Referenzen zusammen maximal 16 Punkte erreicht werden. Näheres hierzu 
siehe Abschnitt 3. des Auswahlbogens. Um die eingereichten Referenzprojekte anhand der 
vorgegebenen Kriterien prüfen zu können, ist es wichtig, die dafür notwendigen Parameter der 
Referenzprojekte zu benennen. Wir bitten darum, die Referenzprojekte anhand der in den 
Bewerbungsbogen vorgegebenen Formulare zu dokumentieren. Der bei der Auswahl 
verwendete Auswahlbogen mit den formalen Kriterien, Mindestanforderungen und 
Auswahlkriterien wird zusammen mit dem Bewerbungsbogen zur Verfügung gestellt. Erfüllen 
mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl nach einer 
objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Kriterien zu hoch, behält sich die 
Vergabestelle vor, die Teilnehmeranzahl unter den verbliebenen Bewerbern zu losen. Es sind 
nur Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Bewerbungsbogen sowie der beigefügten 
Vordrucke und den darin geforderten Angaben und Anlagen zugelassen. Die Bewerbung ist in 
Textform zu unterschreiben (Näheres siehe Verfahrenshinweise). Die in den 
Verfahrenshinweisen aufgezählten Nachweise müssen aktuell (bis auf Diplom-Urkunden) nicht 
älter als 12 Monate und noch gültig sein. Mehrfachbeteiligungen in personell identischer Form 
werden nicht zugelassen. Bewerbungen per E-Mail sind nicht zulässig. Die Bewerbungsfrist ist 
zwingend einzuhalten. Die geforderten Unterlagen sind bei Bietergemeinschaften für alle 
Mitglieder vorzulegen, wobei jedes Mitglied seine Eignung für die Leistung nachweisen muss, 
die es übernehmen soll; die Aufteilung ist anzugeben. Bei Bewerbungen mit 
Unterauftragnehmern sind die geforderten Unterlagen für den Bewerber sowie für alle 
Unterauftragnehmer vorzulegen. Ausländische Bewerber können an der Stelle der geforderten 
Eignungsnachweise auch vergleichbare Nachweise vorlegen. Sie werden anerkannt, wenn die 
nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, 
erstellt wurden. Bestätigungen in anderen als der deutschen Sprache sind in Übersetzung 
vorzulegen. Die Darstellung der Referenzen muss im Format DIN A3 gut erkennbar sein. Die 
zur Verfügung gestellten Verfahrenshinweise sowie der Auswahlbogen sind zwingend zu 
beachten und bindend. Die Vergabestelle prüft die eingegangenen Bewerbungen bzw. 
Angebote. Fehlende Nachweise und Unterlagen werden mit angemessener Frist (in der Regel 
6 Kalendertage ab Versand des Nachforderungsschreibens) nachgefordert. Werden 
nachgeforderte Nachweise oder Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt, kann 
dies zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Hinweis: Der öffentliche Auftraggeber 
behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu 
vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen. Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch haftet und dem Auftraggeber ein 
Ansprechpartner benannt und mit unbeschränkter Vertretungsbefugnis ausgestattet wird.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau eines Mehrfamilienhauses in Lindewitt - OBJ/TGA
Beschreibung: Planung: Der Bauantrag wurde gestellt. Ebenso wird der Entwässerungsantrag 
vom Büro Holt & Nicolaisen eingereicht. Die vorliegende Statische Berechnung und 
Wärmeschutzberechnung vom Büro hmp-ingenieure sind umzusetzen. Die Ausführung muss 
unbedingt dem behördlich genehmigten Wärme- und Schallschutznachweis erstellt werden. 
Es sind Wärme- und Schallschutzverordnungen, letzter Stand, anzuwenden. Die Kennwerte 
der Bauphysik sind verbindlich. Der Energiepass ist zu erstellen und dem Bauherrn mit den 
Revisionsunterlagen zu übergeben. Der Auftragnehmer erstellt eine vollständige 
Ausführungsplanung inklusive der TGA-Planung. Der amtlich vermessene Lageplan wird vom 
Bauherrn zur Verfügung gestellt. Auftragsumfang: Der Auftrag umfasst die Vorschrifts- und 
DIN-gerechte, schlüsselfertige, feingereinigte Herstellung des gesamten Bauvorhabens 
inklusive Fundierung und aller Außenanlagen, wie Erdbewegungen und 
Geländeregulierungen, öffentliche Gehsteige, Stützmauern, Böschungen, Grün- und 
Gartenflächen sowie Einfriedungen, Abbruch von alten Fundamenten, Kellermauern und 
Mauern, inklusive der Entsorgung, Unterfangungen der Nachbargebäude, Verputz und 
Weissigung von altem Nachbarhofmauerwerk, Feuermauern, Hochführungen von 
Nachbarrauchfängen, Baumfällungen, Pflanzungen, etc.. Alle Bauteile sind DIN- und 
fachgerecht abzudichten. Ebenso sind alle notwendigen Kleinbauteile mit einzukalkulieren wie 
auch der Aufwand für durchzuführende Bemusterungen, Baubesprechungen und weitere 
Termine mit den Bauherren. Der Bieter ist verpflichtet, sich volle Klarheit über alle für die 
Auftragsabwicklung und Preisbildung maßgeblichen Umstände und Unterlagen (wie z. B. 
Pläne, Leistungsverzeichnisse, technische Beschreibungen und Auflagen, örtliche Umstände 
auf und neben der Baustelle, Bodenverhältnisse, Lage von unterirdischen Einbauten, 
Verbauung der Nachbargrundstücke, Baubewilligung und baubehördliche Auflagen, 
Verkehrsverhältnisse, Zufahrtsmöglichkeiten, insbesondere Nutzung von öffentlichem Gut, 



458822-2025 Page 5/10

Werkstofflagerung, erforderliche Genehmigungen für die Ausführung seiner Werkleistung, 
Leistungsumfang anderer Bieter und von diesem verwendete Materialien etc.) zu verschaffen. 
Förderung & Auftragsvergabe: Das Bauvorhaben wird über die soziale Wohnraumförderung 
der Investitionsbank Schleswig-Holstein gefördert gemäß dem Förderweg für besondere 
Bedarfsgruppen. Alle daraus folgenden Anforderungen sind in jedem Fall als Mindeststandard 
zu erfüllen. Die Fortführung der Planung ist entsprechend den Anforderungen für die 
Förderung zu erstellen inkl. aller für die Förderung erforderlichen Schritte. Das Angebot ist in 
die Leistungsphasen 5-9 zu unterteilen. Zusätzlich sollen zu den technischen Anlagen 
Wartungsverträge mit angeboten werden. Die zu vergebenden Leistungen bestehen aus: - 
Leistungsphasen 5-9 der Objektplanung gem. § 34 HOAI - Leistungsphasen 5-9 der 
Technischen Gebäudeausrüstung gem. § 53 HOAI - Besondere Leistung Überwachen der 
Beseitigung von Mängeln und Dokumentation des Gesamtergebnisses; - Besondere 
Leistungen in allen Leistungsphasen Objektplanung gem. § 34 HOAI als optionale 
Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch von dem Auftraggeber festzulegenden 
Stufen). - Besondere Leistungen in allen Leistungsphasen Technische Gebäudeausrüstung 
gem. § 53 HOAI als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch von dem 
Auftraggeber festzulegenden Stufen). Die Vergabestelle lässt sich in der operativen 
Umsetzung dieses VgV-Verfahrens durch das Büro D&K drost consult GmbH aus Hamburg 
unterstützen und beratend begleiten.
Interne Kennung: 5406.01 JM

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: - Besondere Leistungen in allen Leistungsphasen Objektplanung 
gem. § 34 HOAI als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch von dem 
Auftraggeber festzulegenden Stufen). - Besondere Leistungen in allen Leistungsphasen 
Technische Gebäudeausrüstung gem. § 53 HOAI als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (ggf. in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lindewitt
Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEF0C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 14 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 2A: Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung: Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mind. 1,5 Mio. Euro für 
Personenschäden und mind. 1,0 Mio. Euro für sonstige Schäden (jeweils 2-fach maximiert).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3A1 Erklärung über die Beschäftigtenanzahl: 
Eigenerklärung über die Beschäftigtenanzahl für den Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 
33 HOAI = mind. 2 festangestellte Architekten oder Bauingenieure bzw. Absolventen der 
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen für die letzten 3 zusammenhängenden 
Geschäftsjahre inkl. Büroinhaber, Geschäftsführer etc. 3A2 Erklärung über die 
Beschäftigtenanzahl: Eigenerklärung über die Beschäftigtenanzahl für den Leistungsbereich 
Technische Gebäudeausrüstung gem. §§ 53 HOAI mind. 2 festangestellte staatlich geprüfte 
Haustechniker/- innen oder Ingenieure/-innen bzw. Absolventen im Leistungsbereich 
Technische Ausrüstung für die letzten 3 zusammenhängenden Geschäftsjahre inkl. 
Büroinhaber, Geschäftsführer etc.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1,00

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3B1 Berufliche Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung Berufliche Qualifikation des für die Erbringung der Leistung Verantwortlichen 
entspricht: für den Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 33 HOAI = Architekt (Nachweis 
durch Kammereintrag) 3B2 Berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung OBJ 
Berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung entspricht: für den Leistungsbereich 
Objektplanung gem. §§ 33 HOAI = Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Architektur 
oder Bauingenieurwesen (Nachweis durch Studiennachweis) & mind. 3 Jahre Berufserfahrung 
im Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 33 HOAI 3B3 Berufliche Qualifikation der 
vorgesehenen Projektleitung TGA Berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung 
entspricht: für den Leistungsbereich Technische Gebäudeausrüstung gem. §§ 53 HOAI = 
Staatlich geprüfte Haustechniker/- innen oder Ingenieure/-innen bzw. Absolventen im 
Leistungsbereich Technische Ausrüstung (Nachweis durch Prüfungs- bzw. Studienzeugnis).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1,00

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 2B Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers 
Durchschnittlicher Jahresumsatz (netto) für die letzten 3 zusammenhängenden, 
abgerechneten Geschäftsjahre: für den Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 33 HOAI = 
mind. 1.000.000 Euro (netto)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1,00
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3C: Qualifikation des Bewerbers hinsichtlich Erfahrung 
mit vergleichbaren Projekten: Erfahrung mit öffentlichen Auftraggebern anhand der 
eingereichten Referenzen. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur 
zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachlicher Wert
Beschreibung: Projektaufbauorganisation mit Vorstellung der vorgesehenen operativen 
Projektleitung, der vorgesehenen stellvertretenden Projektleitung sowie der 
Objektüberwachung (Bauleitung); Projekterfahrung des Projektteams insbesondere der 
vorgesehenen operativen Projektleitung, der vorgesehenen stellvertretenden Projektleitung 
sowie der Objektüberwachung (Bauleitung) in Bezug auf vergleichbare Projekte; 
Personaleinsatzplanung, Einbindung der operativen sowie stellvertretenden Projektleitung in 
andere parallel laufende Projekte.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Darstellung einer Herangehensweise an die Planungsaufgabe mit Aussagen zu 
projektspezifischen Besonderheiten und zu bewertenden Risiken unter Berücksichtigung der 
zur Verfügung gestellten Unterlagen; Vorstellung und Begründung Arbeitstools zur 
Gewährleistung der Qualität sowie der Einhaltung der Termine und Kosten und einen 
unterbrechungsfreien Bauablauf.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kommunikation und Verfügbarkeit
Beschreibung: Vorgesehene Besprechungskultur innerhalb des Projekts; Erreichbarkeit und 
Projektkommunikation mit dem Auftraggeber und den weiteren Beteiligten während der 
Leistungsdurchführung; angemessene Präsenz auf der Baustelle während der Bauausführung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis/Honorar
Beschreibung: Honorarangebot
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 06/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 12/08/2025 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 (2) VgV kann die Vergabestelle fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen nachfordern. Weiterhin behält sich die 
Vergabestelle vor, keine Unterlagen nachzufordern. Nachforderungen in der Bewerbungs- und 
Angebotsphase, die nicht fristgerecht eingehen, führen zum Ausschluss vom weiteren 
Verfahren.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Durchführung der Leistungen soll 
unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen. Der Auftragnehmer sowie 
sämtliche mit der Ausführung befassten Beschäftigten desselben werden nach Maßgabe des 
Gesetzes über die förmliche Verpflichtung nichtbeamteter Personen (Verpflichtungsgesetz) 
vom 2.3.1974, geändert durch das Gesetz vom 15.8.1974, durch die zuständige Stelle des 
Auftraggebers gesondert verpflichtet.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9V5UZL
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein im Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 - 4 GWB 
unzulässig, soweit 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: D&K drost 
consult GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Schleswig-Holstein im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 
Technologie und Tourismus
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Amt Schafflund
Beschaffungsdienstleister: D&K drost consult GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Amt Schafflund
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Tannenweg 1
Stadt: Schafflund
Postleitzahl: 24980
Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEF0C)
Land: Deutschland
E-Mail: info@amt-schafflund.de
Telefon: 04639-700
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: D&K drost consult GmbH
Registrierungsnummer: HRB106860
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20459
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Bereich Vergabe
E-Mail: vergabe@drost-consult.de
Telefon: +49 403609840
Internetadresse: https://drost-consult.de

mailto:info@amt-schafflund.de
mailto:vergabe@drost-consult.de
https://drost-consult.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein im Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: 307e924e-3110-4b43-8868-b8e8e275201b
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 431988-4542
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f40bf2e2-aaee-49f3-8366-7788292ea63a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/07/2025 16:24:07 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 458822-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 132/2025
Datum der Veröffentlichung: 14/07/2025

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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